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Talente am Rothenbaum: Ella Seidel und
Tamara Korpatsch glänzen

Ella Seidel sichert sich im Heimspiel am Rothenbaum das
Achtelfinale gegen Eva Lys, während Tamara Korpatsch ins

Viertelfinale einzieht.

Die ECE Ladies Hamburg Open zeigen nicht nur sportliche
Höchstleistungen, sondern verdeutlichen auch die enge
Zusammenarbeit zwischen regionalen Tennisverbänden und
Veranstaltungen auf internationalem Niveau. So wurde im
Rahmen des Turniers die Partnerschaft zwischen der
MatchMaker Sports GmbH und dem Schleswig-Holsteinischen
Tennisverband intensiviert.

Ein wichtiges Turnier für junge Talente

Die Hamburg Open bieten nicht nur eine Plattform für erfahrene
Spielerinnen, sondern eröffnen auch Chancen für aufstrebende
Talente. Durch die Vergabe einer Wildcard an Tessa Johanna
Brockmann vom TC an der Schirnau in Kaltenkirchen wird einer
jungen Spielerin die Möglichkeit gegeben, sich auf einer großen
Bühne zu zeigen. Frank Intert, Präsident des Tennisverbands
Schleswig-Holstein, betont die Bedeutung des Turniers für die
regionale Tennisentwicklung: „Wir unterstützen den
Turnierveranstalter MatchMaker gern, denn dieses Turnier ist
eine große Bereicherung im Turnierkalender.“

Gala-Auftritt von Ella Seidel am
Rothenbaum

Im Mittelpunkt des Turniers steht jedoch die 19-jährige Ella



Seidel, die im Achtelfinale beeindruckende Leistung zeigte. Mit
einem dominanten Spiel überwarf sie Ekaterina Makarova und
gewann die Partie mit 6:1 und 6:1. „Ich bin sehr glücklich, dass
es so deutlich war und dass es ein echt gutes Match war“,
erklärte Seidel. Dieser Erfolg ebnete den Weg für ein
spannendes Duell gegen ihre Teamkollegin Eva Lys, das bereits
in der ersten Runde für viel Aufregung sorgte.

Ein besonderes Duell zwischen zwei
Spielerinnen

Das Aufeinandertreffen zwischen Seidel und Lys wird als
Höhepunkt des Turniers angesehen. Die beiden Hamburgerinnen
stehen sich nun in einem wichtigen Match gegenüber, was zur
Vorfreude unter den Zuschauern und Fans beiträgt. Der
bisherige Vergleich zwischen den beiden wurde von Seidel im
Dezember 2023 in Canberra gewonnen, was die Brisanz des
kommenden Duells erhöht.

Eine starke Leistung von Tamara Korpatsch

Aber nicht nur Ella Seidel hat für Furore gesorgt. Tamara
Korpatsch qualifizierte sich ebenfalls für das Viertelfinale,
nachdem sie Irina Camelia Begu besiegte. Ihre nächsten
Gegnerin wird die ehemalige Hamburg-Siegerin Elena-Gabriela
Ruse sein, und Korpatsch hat sich vorbereitet: „Es wird auf jeden
Fall nicht einfach. Ich denke, ich werde mir unser Finalspiel in
Cluj anschauen,“ sagte sie.

Die sportliche Atmosphäre am Rothenbaum

Der Rothenbaum, als Gastgeber dieses Events, bietet den
Rahmen für eine hervorragende sportliche Atmosphäre.
„Weltklassetennis zum Anfassen“ ist nicht nur ein Motto,
sondern wird hier erlebbar. Die Spielerinnen genießen das
Gefühl, in ihrer Heimatstadt vor Publikum spielen zu können.
Das Turnier ermöglicht es der Tennis-Community, sich während



der Ferien zu treffen und die besondere Atmosphäre zu
genießen, die von der Turnierdirektorin Sandra Reichel
geschaffen wird.

Ausblick auf die weiteren Matches

Die nächsten Matches versprechen spannende Momente,
besonders das Doppel-Viertelfinalspiel der Hamburgerinnen
Seidel und Noma Noha Akugue, die gegen die favorisierten
Spielerinnen Angelica Moratelli und Sabrina Santamaria
antreten. „Wir sind beide sehr gut in Form und haben gut
gespielt. Es kann ein gutes Match werden“, so Seidel
optimistisch über die nächsten Herausforderungen.

Die ECE Ladies Hamburg Open sind ein unverzichtbarer Teil des
internationalen Tenniskalenders und tragen nicht nur zur
Steigerung der Popularität des Tennissports bei, sondern fördern
auch die Entwicklung junger Talente in Deutschland.
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